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Mit 17 Lastern nach Kroatien und Bosnien 
Privater Spendentransport mit Millionenwerten auf der Ladefläche 
 
Die Biker Brummi Hilfe (BBH) e. V. mit ihrem Vorsitzenden, Dr. 
Hermann Munzel, in Kooperation mit Eurobiker Charity Croatia - beide 
Organisationen als Teil der Bikers of Europe Charity e.V. - führte in 
diesem Jahr den inzwischen 14. Hilfstransport dieser Art in Richtung 
Balkan durch. Der Mediziner und seine 31 Mitstreiter waren vom 7. bis 
15. Mai 2016 mit 17 bis unters Dach beladenen 40-Tonnern nach 
Šibenik in Kroatien und Orasje in Bosnien Herzegowina unterwegs. 
 
Geladen waren vor allem Krankenhausinventar, medizinisches Gerät, 
Verbrauchsmaterial, Schulmöbel, Kleidung und Spielzeug. Die Spenden 
kommen in beiden Städten den staatlichen Altenheimen sowie 
Krankenhäusern zugute.  
 
Pünktlich am Samstag um 8 Uhr setzte sich der Konvoi vom gemeinsamen 
Treffpunkt im Volvo-Truck-Center-Röhn in Fulda Künzell in Bewegung. Der 
Bundestagsabgeordnete und Vorsitzende des „Bundestagsausschusses für 
Menschenrechte und Humanitäre Hilfen“ und gleichzeitig einer der 
Schirmherren, Michael Brand, ließ es sich nicht nehmen, persönlich den 
Startschuss zu geben. Die weitere Schirmherrschaft übernahmen – wie in 
den Jahren zuvor auch - das Europäische Parlament sowie die kroatische 
Staatspräsidentin Kolinda Grabar-Kitarović. 
 
Das erste Etappenziel, der Nationalparkrast in St. Pankraz, Österreich, war 
abends gegen 18 Uhr erreicht. Am Sonntag ging es dann ganz früh weiter 
in Richtung Kroatien. Dank der ausgezeichneten Vorbereitung durch 
Hermann Munzel, waren die Grenzübergangsstellen und Mautstationen in 
Österreich, Slowenien und Kroatien allesamt von der Polizei eskortiert und 
problemlos zu passieren. 
 
Nach einem langen und anstrengenden Tag traf der Konvoi am späten 
Sonntag Nachmittag in Šibenik ein. Bereits an der Grenze von Slowenien 
nach Kroatien wurden die Trucker von den Eurobikern herzlich in Empfang 
genommen. Ab da hieß es: Alle Ampeln auf Grün. Die Biker hielten den 
Weg frei. In Šibenik angekommen, eskortierten sie den Konvoi quer durch 
die Stadt. Das war ein beeindruckendes Bild: 17 LKWs hintereinander 
fuhren durch die engen Straßen des Städtchens, am Straßenrand standen 
Menschen mit Blumen in den Händen und winkten. Die Dankbarkeit war 
regelrecht zu spüren. „Dafür lohnt sich die monatelange Vorbereitung der 
vielen Beteiligten, die sehr viel Zeit und Kraft aufwenden, um diesen 
Transport zu organisieren“, so BBH-Chef Hermann Munzel, der allen voran, 
den Konvoi selbst anführte. Der promovierte Psychiater praktiziert in einer 
Gemeinschaftspraxis und blickt auf ein langes Berufsleben zurück. Den 
Ausgleich zu seinem sehr anstrengenden Beruf findet er an seinem 
Feierabend am besten indem er Hilfstransporte organisiert. Unterstützt wird 
er dabei tatkräftig von der ganzen Familie. 
 
Hermann Munzel fährt mit Hingabe Motorrad und Lkw. Den Führerschein 
hat er beim Bund gemacht und damit später sein Medizinstudium finanziert. 
Er fuhr über sechs Jahr lang regelmäßig für eine Spedition und legte seine 
Vorlesungen und Seminare an der Uni so, dass er Job und Ausbildung 
kombinieren konnte. Als Motorradfahrer liebt er die Ziele in der Ferne. Da 
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bot der Verein „Eurobiker“ den richtigen Rahmen. Es ging und geht darum, 
Grenzen zu überwinden und andere Kulturen kennenzulernen.  
 
Die Motorradklubs und speziell die „Eurobiker Charity Croatia“ organisieren 
vor Ort die Details der Aktion. Die organisierten Biker im ehemaligen 
Jugoslawien sind mit ihren dicken Maschinen, den schweren Lederjacken 
und breiten Schultern durchaus von robuster Natur. Sie stehen in diesen 
Ländern für eine Struktur, die funktioniert. Ohne sie würde kein 
Hilfstransport von außen klappen. Sie verhandeln mit den Zöllnern, 
organisieren Unterkünfte und das Abladen bei den Hilfeempfängern. Viele 
Kriegsveteranen stecken in der schwarzen Kluft und tragen ihr Logo auf der 
Jacke. Relativ junge Fahrer mit aktiver Kriegserfahrung – eine bewegende 
Begegnung... 
 
In Šibenik ist der Bedarf an augen- und kinderärztlichem Material groß. Hier 
konnte geholfen werden. Die Altenheime wurden mit Pflegebetten 
ausgestattet. Über einen Kleinbus freute sich die Tagesstätte für behinderte 
Jugendliche. Die Direktorin der Einrichtung nahm ihn dankbar entgegen. 
Gespendet wurde er von WAD in Weyhe und dem Verein „Lachen und 
helfen“. 
 
In Orasje (Bosnien) wurde dem dortigen Krankenhaus neben vielen 
anderen medizinischen Geräten, Kleidung und Spielzeug ein voll 
ausgestatteter Krankenwagen übergeben.  
 
Die Einreise von Kroatien nach Bosnien erwies sich einmal mehr als 
äußerst schwierig und nervenaufreibend. Nachdem die Grenze 
überwunden war, wurde der Konvoi an den Entladestationen – sowohl in 
Sibenik, Kroatien, als auch in Orasje, Bosnien Herzegowina, sehr herzlich 
empfangen. Bürgermeister und Landesvertreter sprachen Grußworte, 
Kameras surrten, Rundfunk und Fernsehen waren vor Ort und berichteten 
aktuell. Das Entladen ging schnell voran, die Biker fassten kräftig mit an. 
 
Die Spendengüter sind größtenteils gebraucht und wurden durch viele 
Helfer der BBH in den letzten Monaten in ganz Deutschland 
zusammengesammelt. Verschiedene Speditionen, Vermieter und LKW-
Händler stellen hierfür die LKWs zur Verfügung. Die anfallenden Kosten für 
den Transport werden durch Geldspenden finanziert. Die Fahrer und Helfer 
nehmen für die Zeit Urlaub. 
 
Am Pfingstsonntag wurden die LKWs wieder planmäßig an ihren 
Ausgangsorten abgestellt und alle Beteiligten fuhren zu Hause.  
 
Nach wie vor ist es wichtig und richtig, die Bevölkerung der Balkanstaaten 
und anderer Regionen in der Nachbarschaft vor Ort mit Spenden zu 
unterstützen. Spendentransporte direkt dorthin zu lenken, wo die Hilfe 
dringend gebraucht wird. Es fehlt noch immer an allen Ecken und Enden. 
Und so ist nach dem Transport vor dem Transport – der 15. seiner Art ist 
bereits in der Planung. (Sonja Hanisch) 
 
 
Weitere Informationen: www.bb-hilfe.de 
Facebook: BBH Projekt 2016 
Kontakt: Dr. Hermann Munzel, Marie-Hackfeld-Str. 6, 27211 Bassum 


